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LIFE+, vormals AIDS LIFE, wurde im Jahr 
1992 auf Initiative   von Gery Keszler 
und Dr. Torgom Petrosian gegründet   
und dient   ausschließlich 
gemeinnützigen Zwecken.  
Seine Ziele sind einerseits die 
Aufbringung finanzieller Mittel, um 
Unterstützung für Menschen mit HIV 
und AIDS leisten zu können ς  
andererseits soll Bewusstsein für die 
Themen HIV und AIDS in der 
Öffentlichkeit geschaffen werden. Der 
jährlich in Wien stattfindende Life Ball 
ist das wichtigste Instrument   des 
Vereins, um diese Ziele zu erreichen 
und hat damit einen wichtigen 
öffentlichen Auftrag für Prävention 
und Information rund um HIV und 
AIDS.  

2016 fand erstmals seit 1993 kein Life 
Ball statt. Das Jahr wurde genutzt, um 
neue Strukturen und Konzepte zu 
entwickeln, den Life Ball inhaltlich neu 
auszurichten und auf eine noch 
stärkere internationale Ebene zu 
heben.  
So werden nun die Aktivitäten von 
LIFE+ jährlich gebündelt und 
konzentrieren sich auf eine klare 
Hauptkampagne, welche alle 
Veranstaltungen und Maßnahmen 
inhaltlich unterstützt.  
Die erste dieser jährlichen Kampagnen 
ist KNOW YOUR STATUS. Ziel ist es, das 
Wissen um den eigenen Immunstatus 
so selbstverständlich zu machen, wie 
das Wissen um die eigene Blutgruppe.  
Zusätzlich hat LIFE+ über die letzten 24 
Jahre hinweg Partnerschaften mit 
führenden, internationalen 
Organisationen aus Afrika, Asien und 
Europa ins Leben gerufen, um die 
Bedürfnisse der von HIV/AIDS 
betroffenen Menschen und 
Communities zu unterstützen.  
 

DER TRÄGERVEREIN DES LIFE BALL: LIFE+ 
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  α5ƛŜ .ŜŘǊƻƘǳƴƎ ŘǳǊŎƘ IL± ǳƴŘ !L5{ ƛǎǘ ƴŀŎƘ ǿƛŜ ǾƻǊ ǿŜƭǘǿŜƛǘ 
präsent, das HI-Virus ist immer noch tödlich und kann jeden 

treffen ς ohne Rücksicht auf Geschlecht, Alter, sozialen Status, 
Religion oder sexuelle Orientierung. Wir setzen jedes Jahr ein 

lautes Signal im Kampf gegen HIV und AIDS 
und wir werden nicht aufhören, bevor der Virus und die damit 

ŜƛƴƘŜǊƎŜƘŜƴŘŜ ǎƻȊƛŀƭŜ !ǳǎƎǊŜƴȊǳƴƎ ōŜǎƛŜƎǘ ƛǎǘΦά 
 

Gery Keszler 
CEO Life  Ball  / Obmann LIFE+ 
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Glaube, Liebe, Hoffnung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Idee des Life Ball entstand zu 
einer Zeit, in der HIV/AIDS 
Tagesthema war und die Modeszene 
eine der ersten die den Wunsch 
hatten zu helfen und auch Initiative 
setz- ten. Dieser Wunsch war auch die 
Initialzündung dafür, den Life Ball in 
Österreich ins Leben zu rufen. Eine 
Veranstaltung, die die Wiener 
Balltradition neu interpretiert, ein 
Konzept ohne gesellschaftliche 
Hierarchien, das einem ernsten 
Thema lebensbejahend begegnet. Ein 
Forum, um das Thema HIV/AIDS zu 
transportieren, Menschen zu 
sensibilisieren und zur Solidarität mit 
den Kranken zu ermutigen. Über die 
Jahre wurde das Fest des Lebens dank 
vereinten Kräften zur Institution und 
konnte sich über seinen karitativen 
Zweck hinaus auch als Spiegel der 
gesellschaftlichen Ereignisse und 
Strömungen seiner Zeit etablieren. 
Denn in über zwei Jahrzehnten wurde 
ein global agierendes Netzwerk 
geschaffen, mit einem gemeinsamen 
Ziel: HIV und AIDS ein Ende zu setzen- 

 

 
 

und bis dieser Tag endlich gekommen 
ist, all jenen zu helfen, die deswegen 
leiden ς auf die eine oder die andere 
Art. Facettenreich wie das Leben, so 
wird der Life Ball auch in seinem 
Jubeljahr gefeiert. Deshalb haben wir 
ein Motto gewŅhlt, das zum Blick nach 
iƴƴŜƴ ƎŜƳŀƘƴǘΥ α¢ƘŜ {ƻǳƴŘ ƻŦ aǳǎƛŎά 
ist mehr als ein weltberühmtes 
Musical, es erinnert an die schönsten, 
aber auch die dunkelsten Seiten 
unserer Heimat Österreich. Es erinnert 
uns daran, dass Geborgenheit, 
Gesundheit, Akzeptanz und Freiheit 
auch 2018 keine 
Selbstverständlichkeiten sind.  

Durch den Abend führen Conchita und 
Herbert Fǀttinger, die in vermeintlich 
widersprüchliche Rollen schlüpfen. 
Herbert Fǀttinger ist das Sprachrohr 
der Zweifler, die Antworten auf 
Fragen suchen, die zurechtgestellt 
werden müssen. Conchita hingegen 
verkörpert die Werte des Life Ball und 
damit den Gegenpol.  
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Das diesjährige LIFE+ CELEBRATION 
CONCERT am Vorabend zum 25. Life 
Ball beschäftigt sich mit dem Begriff 
Heimat und den Fragen: Was ist 
Heimat? Ein Ort, ein Glaube, ein 
Gefühl, eine Erinnerung? Oder sind es 
Menschen und Gebräuche? Das 
Thema durchwandert inhaltlich die 
Operndarbietungen, aber auch kurze 
Lesungen aus dem österreichischen 
Kanon der Literatur und ergänzt damit 
das Gesamtbild des diesjährigen 
Mottos auf einer neuen Ebene. Neben 
einem unverkrampften Umgang mit 
der Vergangenheit, geht es auf einer 
weiteren Ebene um eine informierte 
Zukunft. Jugendliche tendieren dazu, 
HIV zu ignorieren, da die Krankheit 
hierzulande nicht mehr die 
unmittelbare Bedrohung darstellt, die 
sie einmal war. Hier setzen wir 
gemeinsam mit Jugend gegen AIDS 
e.V. an. Mit dem zweiten LIFE BALL 
NEXT GENERATION und gezielter 
Informationsarbeit in einem frischen 
Rahmen: Eine Podiumsdiskussion mit 
internationalen Stargästen und eine 
Party mit hippen Künstlern sind kein 
Paradoxon, sondern ein neuer Ansatz 
für die wichtige Botschaft, dass 
Wissen Ansteckung verhindert. Der 
LIFE BALL NEXT GENERATION ist 
dieses Jahr der Startschuss der 
Kampagne für Jugendliche ab 16 
Jahre, die sich über die 
Veranstaltungen hinaus mit 
AufklŅrungsworkshops im Herbst 
fortsetzt. Durch alle Veranstaltungen 
dieses Jahres zieht sich auch unsere 
neue Know Your Status Kampagne. 
2017 konzentrierte sich die Kampagne 
auf das erste der UNAIDS 90-90-90-
Ziele, dass 90 Prozent der Menschen 
mit HIV bis 2020 ihren Status kennen. 
Ziel war es, HIV-Tests soweit zu 
normalisieren, dass sie Teil der 

 

 

 

routinemäßigen Gesundheitsvorsorge 
werden. Die Kampagne hat deutliche 
Wirkung gezeigt. Allein in Wien kam es 
bei der Aids Hilfe zu 20% mehr 
Nachfrage nach HIV-Tests als im Jahr 
davor. Die Kampagne Know Your 
Status 2018 hat zusätzlich das zweite 
UNAIDS 90-90-90- Ziel im Fokus, laut 
dem 90 Prozent der Menschen mit 
HIV, die ihren Status kennen, in 
antiretroviraler Behandlung sein sollen. 
Daher befasst sich die diesjährige 
Kampagne damit, was passiert, 
nachdem man sich testen hat lassen 
und schafft Bewusstsein dafür, was 
eine HIV-positive Diagnose für die 
Betroffenen in persönlicher, 
gesellschaftlicher und medizinischer 
Hinsicht bedeutet. Gemeinsam mit 
dem britischen Star-Fotografen 
RANKIN haben wir prominente 
Persönlichkeiten vor die Kamera 
gebeten, die emotional ihre 
Geschichte am Körper geschrieben 
haben. Die Kampagne wird dank vieler 
Partner wieder das Stadtbild 
schmücken, unsere Botschaft im 
Fernsehen wie Radio einer breiten 
Öffentlichkeit vermittelt. Wie der 
internationalen Wirkung von The 
Sound oft Music, wünsche ich auch 
dem Life Ball, seinen Kampagnen und 
Veranstaltungen, dass ihre Bedeutung 
und Kraft zu helfen weiterwächst und 
uns alle zielbewusst dem tatsächlichen 
Ende von HIV/AIDS immer 
näherbringt. Auch wenn mit dem 25. 
Life Ball ein wichtiger Meilenstein 
erreicht ist, stehen uns noch viele 
große Ziele bevor. Lassen Sie uns 
gemeinsam morgen Meilensteine 
erreichen, von denen wir am Anfang 
unseres Weges nur träumen konnten!  

Herzlichst, Gery Keszler 
CEO Life Ball / Obmann LIFE+ 
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UNTERSTÜTZUNG RENOMMIERTER 
AIDS - ORGANISATIONEN 
 
Der Verein   LIFE+ beauftragt das Team 
des Life Ball Büros mit der 
Durchführung des Life Ball sowie 
weiterer spendengenerierender 
Aktivitäten.  Der Vereinsvorstand, der 
seine Tätigkeit ehrenamtlich ausübt, 
bestimmt nach sorgfältiger Prüfung 
der unterschiedlichen 
Unterstützungsanträge die Vergabe 
der erzielten Erlöse. Seit Anbeginn 
werden nationale   HIV/AIDS-Projekte 
unterstützt   wie etwa jene der in 
sieben Bundesländern   tätigen   AIDS-
Hilfe Österreich.  Seit  2001 engagiert 
sich LIFE+  auch an der Seite führender 
internationaler  Partner und hat sich als 
verlässlicher  und angesehener 
Unterstützer von Organisationen wie 
der Clinton Health  Access Initiative,  
der Elton John AIDS  Foundation,   
amfAR ς  The Foundation   for AIDS 
Research,   UNAIDS ς dem 
Gemeinsamen Programm der 
Vereinten Nationen zu HIV und  AIDS 
etabliert. 

LIFE+ IM NATIONALEN  
& INTERNATIONALEN KONTEXT  
 
Als größter österreichischer   
Fundraiser im Bereich HIV und AIDS hat 
LIEF+ im Rahmen   seiner   Tätigkeit 
auch auf globaler Ebene einen 
bedeutenden Stellenwert 
eingenommen. So wurde der Verein 
LIFE+ von Founders Concerned About 
AIDS ƛƳ wŜǇƻǊǘ αtƘƛƭŀƴǘǊƻǇƛŎ {ǳǇǇƻǊǘ 
¢ƻ !ŘŘǊŜǎǎ IL±κ!L5{ ƛƴ нлмрέ ŀǳŦ tƭŀǘȊ 
12. ŘŜǊ αCǳƴŘŜǊǎ ¢Ƙŀǘ Focus on 
IL±κ!L5{ ƛƴ нлмрά ƎŜǊŜƛƘǘΦ  
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DIE VERGABEKRITERIEN  
DER GELDER 

  
Direkthilfe für sozial Bedürftige 
 
Den größten Stellenwert für finanzielle Unterstützung haben Projekte, deren Aktivitäten 
unmittelbar HIV-positiven und AIDS-kranken Menschen zugutekommen.  Dazu zählen 
finanzielle Zuschüsse und Sachleistungen für Betroffene in Not. 
 
 
Soziale Kontakte und Betreuung 
 
Eine weitere Priorität von LIFE+ sind Initiativen, die sich mit den sozialen Konsequenzen   von 
HIV und AIDS befassen und versuchen, diese zu minimieren.  Dabei werden Organisationen und 
Projekte unterstützt, die Beratung anbieten, Menschen mit HIV und AIDS helfen, ihre sozialen 
Kontakte aufrecht zu erhalten bzw. Krisensituationen besser zu bewältigen. 
 
 
Keine Unterstützung für die Aufrechterhaltung von Infrastrukturen 
 
Trotz des Erfolgs des Life Ball als wichtigste   Geldquelle für LIFE+, kann die Höhe des erzielten 
Spendenerlöses nie vorhergesagt werden. Deshalb finanziert LIFE+ keine laufenden Kosten, wie 
Betriebskosten, Miet-   oder   Personalkosten, etc.   Die   finanzielle   Unabhängigkeit einer 
Organisation für die Aufrechterhaltung ihrer Infrastruktur ist ein wichtiges Kriterium für deren 
Unterstützung.   Ein Ausbleiben der Zuwendungen seitens LIFE+ darf nicht zum 
Zusammenbruch der 
  
Organisation führen. Eine Ausnahme bilden Organisationen, deren direkte Leistungen 
unmittelbar mit ihrer Infrastruktur zusammenhängen, wie etwa Pflegedienste, die rund um die 
Uhr erreicht werden müssen und deren Einsätze das Vorhandensein bestimmter 
infrastruktureller Einrichtungen unabdingbar machen. 
 
 
Keine Substituierung öffentlicher Mittel 
 
Das österreichische Gesundheitssystem kommt seiner Verantwortung gegenüber   Menschen 
mit HIV und AIDS sowie im Bereich der Prävention und Aufklärung größtenteils   nach. 
Keinesfalls dürfen daher Zuwendungen durch LIFE+ öffentliche Mittel substituieren, was einer 
Entlassung der Öffentlichkeit aus ihrer Verantwortung gegenüber den Betroffenen gleichkäme. 
 
 
Rücklage als Absicherung 
 
Die nicht für Förderungen ausgeschütteten   Anteile der Reinerlöse wurden seit 1993 einer 
Rücklage zugeführt   und konservativ   angelegt, um im Falle eines Nicht-Stattfindens   des Life 
Ball die nationalen Projekte ein weiteres Jahr unterstützen zu können. 
 
 



7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SPENDENGÜTESIEGEL 
  
Im Kampf gegen die medizinischen, 
aber auch sozialen Folgen von HIV und 
AIDS zählt jede Spende. Umso 
wichtiger ist es, allen Spenderinnen das 
nötige Vertrauen sowie größtmögliche 
Transparenz zu bieten und mithilfe 
hoher Qualitätsstandards 
nachzuweisen, dass jeder Beitrag die 
Betroffenen des HI-Virus auch wirklich 
erreicht. 
 
Seit   2009 führt   der Verein   LIFE+ das 
Österreichische Spendengütesiegel, 
welches Jahr für Jahr erneuert wird. Er 
zählt damit zu jenen Organisationen, 
die über ihre Aktivitäten öffentlich 
Rechenschaft ab- 
legen und objektive sowie 
nachprüfbare Standards bei der 
Aufbringung und Verwaltung der 
Spenden aufbringen. 
 
Aufgrund der strengen Prüfkriterien 
können sich SpenderInnen nicht nur 
auf ein Höchstmaß an Sicherheit 
verlassen ς auch die ordnungs- 
gemäße Finanzgebarung, 
wirtschaftliche Arbeitsweise und 
sparsame Haushaltsführung des 
Vereins LIFE+ werden damit garantiert. 
 

LIFE+ VORSTAND 
 

Obmann 
Gery Keszler 

 
Obmann Stellvertreterin 

Dr. Brigitte   Schmied 
 

Kassier 
Mag. Gabriele Hecht 

 
Kassier Stellvertreter 

Dr. Stefan Wurst 
 

Schriftführer 
Mag. (FH) Thomas   Grubbauer 

 
Schriftführer Stellvertreter 

Doris Pommerening 
 
 
 
 

LIFE BALL TEAM 2016 
 

Life Ball Organisator/Geschäftsführung 
Gery Keszler 

 
Kaufmännische Leitung 
Mag. Gabriele Hecht 

 

Verantwortlich für Datenschutz 
Mag. Gabriele Hecht 

 
Verantwortlich für Spendenwerbung 

Mag. Gabriele Hecht 
 

Verantwortlich für 
Spendenverwendung  

 Der Vorstand von LIFE+ 
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MITTELHERKUNFT 2017 
 

 In Euro In Euro Gesamt 

I. Spenden  440.870,74 

                        Spenden ungewidmet 422.870,74  

                        Spenden gewidmet 18.000,00  

II. Mitgliedsbeiträge 0,00  

III. Betriebliche Einnahmen 0,00 2.585.512,45 
 

Betriebliche Einnahmen 
aus öffentlichen Mitteln 

0,00  

Sonstige betriebliche 
Einnahmen 

2.585.512,45  

IV. Subvention und Zuschüsse 
der öffentlichen Hand 

 900.000,00 

V. Sonstige Einnahmen  83.993,04 

Vermögensverwaltung 0,00  

Sonstige andere 
Einnahmen, sofern nicht 
unter Punkt I. bis I.V 
enthalten 

83.993,04  

VI. Auflösung von 
Passivposten für noch 
nicht widmungsgemäß 
verwendete Spenden 

 0,00 

VII. Auflösung von Rücklagen  70.970,20 

VIII. Jahresverlust  0,00 

Summe  4.081.346,43 
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MITTELVERWENDUNG 2017 
 

Aufwendung in Euro In Euro In Euro Gesamt 

I. Leistungen für 
statutarisch festgelegte 
Zwecke 

 877.482,82 

II. Spendenwerbung  23.785,59 

III. Verwaltungsausgaben  88.028,17 
 

IV. Sonstige Ausgaben, 
sofern nicht unter I. bis III. 
enthalten 
 
Aufwendungen für die 
Benefizveranstaltungen 
Life Ball und LIFE BALL 
NEXT GENERATION 

 2.458.889,90 

V. Zuführung zu 
Passivposten für noch 
nicht widmungsgemäß 
verwendeten Spenden 
bzw. Subventionen 

 633.159,95 

VI. Zuführung zu Rücklagen  0,00 

VII. Jahresüberschuss  0,00 

Summe  4.081.346,43 
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GELDVERGABE NATIONAL 2017 

 
  Beträge in 

Euro 

AIDS-Hilfe Wien  92.604,00 

AIDS-Hilfe Steiermark   21.722,00 

AIDS-Hilfe Salzburg   10.248,00 

AIDS-Hilfe Oberösterreich  14.250,00 

AIDS-Hilfe Vorarlberg   17.924,00 

AIDS-Hilfe Tirol  10.750,00 

AIDS-Hilfe Kärnten   10.795,00 

Positiver Dialog Direkthilfe 75.257,00 

HIVmobil  100.000,00 

Buddy Verein 13.800,00 

Diversity Care 50.000,00 

Innsbrucker  Univ. Klinik/ TILAK 988,00 

Perspektive für Kinder  3.000,00 

TOTAL national (in EUR) 421.338,00 
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GELDVERGABE INTERNATIONAL 2017 
 

  Beträge in 
Euro 

Dream for Future Africa 62.741,00 

Bobby Bear 6.000,00 

Elton John AIDS Foundation 250.000,00 

Sentebale 150.000,00 

 TOTAL international (in EUR)  468.741,00 

TOTAL 2017 gesamt (in EUR) 890.079,00 
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SPONSOREN VON LIFE+ 2017 
 
 

 
Seit 24 Jahren feiert der Life Ball das Leben in seiner ganzen Vielfalt. Die Vielzahl nationaler und 
internationaler Wirtschaftspartner Innen sowie helfender Hände sind maßgeblich am Erfolg des 
Life Ball beteiligt. Auch 2016 wurden wir wieder großzügig unterstützt ς sowohl mit finanziellen 
Zuwendungen und Sachleistungen, als auch mit Know-how und endlosem Engagement. 
 
Nur durch diese Unterstützung ist es dem Verein LIFE+ möglich, den Reinerlös 2016 über 
Projekte renommierter Hilfsorganisationen für jene Menschen einzusetzen, die im In- und 
Ausland von HIV und AIDS betroffen leben. Durch breiteren Zugang zu Medikamenten, raschere 
Direkthilfe, verbesserte Prävention oder auch neue Erkenntnisse in der Forschung tragen die 
Gelder dazu bei, das Leben zahlreicher Betroffener Familien nachhaltig zu verbessern. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
HP (Hewlett-Packard) · Media Mal ς agentur wulz services  ·  Megaforce  ·  SMD ς Sozial Medizinischer Dienst  ·  

Toi Toi Mobile Sanitärsysteme 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


